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MEDIENINFORMATION 

 

Vaterstetten, 17. März 2016 

 

Highspeed für Vaterstetten in den Ortsteilen Vaterstetten und 
Baldham: Mit bis zu 100 MBit/s ins Internet 
 

� Telekom-Netz wird mit neuster Technik ausgebaut 

� Rund 9.000 Haushalte können ab Ende 2016 auf 

Übertragungsgeschwindigkeiten von bis zu 100 MBit/s zugreifen 

� Vectoring: Mehr Tempo im Internet mit bis zu 100 MBit/s 

_______________________________________________________________ 

 

Wer gerne schnell im Internet unterwegs ist, kann sich doppelt freuen: Die 

Telekom baut ihr Netz in Vaterstetten in den Ortsteilen Vaterstetten und 

Baldham aus. Rund 9.000 Haushalte werden davon ab Ende 2016 profitieren. 

Außerdem setzt die Telekom beim Ausbau neueste Technik ein. Dadurch wird 

Vaterstetten in den Ortsteilen Vaterstetten und Baldham Vectoring-fähig. 

Vectoring ist ein Datenturbo auf dem Kupferkabel. Dadurch verdoppelt sich das 

maximale DSL-Tempo beim Herunterladen auf bis zu 100 Megabit pro 

Sekunde (MBit/s). Beim Heraufladen vervierfacht sich das Tempo sogar auf bis 

zu 40 MBit/s. Das ist besonders wichtig, weil die Menschen das Internet heute 

aktiv nutzen und immer mehr Fotos, Videos und Musik über das Netz 

austauschen. 

 

Die Kosten für den Ausbau in Vaterstetten in den Ortsteilen Vaterstetten und 

Baldham trägt die Deutsche Telekom. Die Gemeinde hat zugesagt, die 

notwendigen Genehmigungen für den Ausbau zeitnah zu erteilen. 

 

„Wir wissen, wie wichtig ein leistungsfähiger Internet-Anschluss ist, deshalb 

treibt die Deutsche Telekom seit Jahren den Breitband-Ausbau nach Kräften 

voran“, sagt Bernhard Multerer, Account Manager der Deutschen Telekom. 

„Breitbandanschlüsse ermöglichen das rasche Herauf- und Herunterladen von  
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Daten und die Nutzung des Telekom-Produkts Entertain, das drei Leistungen 

bündelt: schneller Internetzugang, Telefon-Flatrate und interaktives, 

hochauflösendes Fernsehen.“ Um die Bürgerinnen und Bürger in Vaterstetten 

in den Ortsteilen Vaterstetten und Baldham noch besser versorgen zu können 

wird die Deutsche Telekom rund 30 Kilometer Glasfaserleitungen neu verlegen. 

Außerdem stellt die Telekom 39 neue Multifunktionsgehäuse auf oder erweitert 

sie mit neuester Technik. 

 

Drei Schritte zum schnellen Internet 

Erstens: Auf der Strecke zwischen der örtlichen Vermittlungsstelle und dem 

Multifunktionsgehäuse (MFG), die großen grauen Kästen am Straßenrand, wird 

das Kupferkabel durch Glasfaserkabel ersetzt. Glasfaser ist das schnellste 

Übertragungsmedium. Das hohe Tempo hat allerdings seinen Preis: Das 

Verlegen von Glasfaser kostet rund 70.000 Euro pro Kilometer. 

Zweitens: Die Multifunktionsgehäuse werden mit moderner Technik 

ausgestattet und zu einer Art Mini-Vermittlungsstelle. Dort werden unter 

anderem die Datenpakete vom Kupferkabel auf die Glasfaser übergeben. Die 

MFG werden über das Ausbaugebiet verteilt. Die Entfernung zwischen Kunde 

und MFG soll möglichst gering sein.  

Es gilt die Faustformel: Je näher der Kunde am MFG wohnt, desto höher ist 

seine Geschwindigkeit. 

Drittens: Die Kupferleitung, die vom MFG zum Kunden führt, wird durch 

Vectoring-Technik schneller. Vectoring beseitigt die elektromagnetischen 

Störungen, die auf der Kupferleitung auftreten. Dadurch ist mehr Tempo beim 

Herauf- und Herunterladen möglich. Beim Herunterladen erhöht sich die 

Geschwindigkeit von 50 auf bis zu 100 Megabit pro Sekunde (MBit/s). Beim 

Heraufladen vervierfacht sich die Geschwindigkeit von 10 auf bis zu 40 MBit/s. 

Das hilft beim Austausch von Dokumenten, Fotos und Videos im Internet. Das 

neue Netz ist so leistungsstark, dass Telefonieren, Surfen und Fernsehen 

gleichzeitig möglich sind.  
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Mehr Anschlüsse, mehr Tempo, mehr Komfort 

Die Telekom setzt beim Netzausbau auf einen Technologiemix aus Festnetz 

und Mobilfunk. So bietet die Telekom beispielsweise einen Hybrid-Router an, 

der Bandbreite aus beiden Netzen bündelt. Das Ziel: Der Kunde soll immer und 

überall die bestmögliche Verbindung erhalten. Daher wird bis Ende 2016 die 

Zahl der VDSL-fähigen Haushalte von 12 auf 24 Millionen erhöht. Bis Ende 

2018 werden 95 Prozent der Bevölkerung den neuen Mobilfunkstandard LTE 

(Long Term Evolution) mit Geschwindigkeiten von bis zu 300 MBit/s nutzen 

können. In gleichen Zeitraum wird das Festnetz auf dem Internet Protokoll 

laufen und damit noch mehr Sicherheit und Komfort für die Kunden bieten. 

 

Deutsche Telekom AG 
Corporate Communications 
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Tel.: 0228 181 – 4949 
 
E-Mail: medien@telekom.de 
 
Weitere Informationen für Medienvertreter: www.telekom.com/medien und 
www.telekom.com/fotos  
 
http://twitter.com/deutschetelekom 

 
 

 

Über die Deutsche Telekom 

Die Deutsche Telekom ist mit über 156 Millionen Mobilfunkkunden sowie 29 Millionen Festnetz- 
und rund 18 Millionen Breitbandanschlüssen eines der führenden integrierten 
Telekommunikationsunternehmen weltweit (Stand 31. Dezember 2015). Der Konzern bietet 
Produkte und Dienstleistungen aus den Bereichen Festnetz/Breitband, Mobilfunk, Internet und 
Internet-basiertes Fernsehen für Privatkunden sowie ICT-Lösungen für Groß- und 
Geschäftskunden. Die Deutsche Telekom ist in über 50 Ländern vertreten und beschäftigt 
weltweit rund 225.200 Mitarbeiter. Im Geschäftsjahr 2015 erzielte der Konzern einen Umsatz 
von 69,2 Milliarden Euro, davon wurde rund 64 Prozent außerhalb Deutschlands erwirtschaftet. 


